
 
 
 

Informationen zum Datenschutz bei der Stadt Weiden i.d.OPf. 
 

Datenschutzhinweise nach Art. 13  
EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

im Zusammenhang mit den Aufgaben des Verfahrenslotsen §10b Abs 1 SGB VIII 
 
1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 
 
Verantwortlich für die Verarbeitung ist 
 
Stadt Weiden i.d.OPf. 
Dr.-Pfleger-Straße 15 
92637 Weiden 
 
Telefon: 0961/ 81-0 
E-Mail: stadt@weiden.de 
 
2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
 
Stadt Weiden i.d.OPf. 
Behördlicher Datenschutzbeauftragter 
Dr.-Pfleger-Straße 15 
92637 Weiden 
 
Telefon: 0961/81-1047 
E-Mail: datenschutz@weiden.de 
 
3. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 
 
Beratung von jungen Menschen mit einer (drohenden) Behinderung oder deren Mütter, Väter, Personen-
sorge- und Erziehungsberechtigten und Unterstützung bei der Antragstellung, Verfolgung und Wahrneh-
mung von Leistungen der Eingliederungshilfe nach dem SGB VIII und Teil 2 SGB IX (§10bAbs. 1, SGB 
VIII).  
 
Erheben und Weitergabe von Daten mit Einverständnis der Beteiligten; Kooperation mit der wirtschaftlichen 
Jugendhilfe der Stadt Weiden i. d. OPf. sowie u.a. mit öffentlichen und freien Trägern der Jugendhilfe, 
Kliniken, Polizei, Bezirk Oberpfalz, Gerichte 
 
§§ 61 - 68 SGB VIII, Art. 6 Abs. 1 DSGVO, § 62 Abs. 3 und 4 SGB VIII; SGB VIII, insb. §§ 16 -21, 27 ff; §§ 
35a - 37, 39 -42 SGB VIII, § 44 SGB VIII, § 50 und 51 SGB VIII, BGB, insb. § 1666 BGB, § 8a SGB VIII. 
 
4. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 
 
Ihre personenbezogenen Daten werden weitergegeben an: 
Allgemeiner Sozialdienst der Stadt Weiden i.d.OPf., Wirtschaftliche Jugendhilfe der Stadt Weiden i.d.OPf., 
öffentliche Träger der Jugendhilfe, Bezirk Oberpfalz, freie Träger der Jugendhilfe, Honorarkräfte,  
Im Einzelfall: an das Rechnungsprüfungsamt der Stadt Weiden bzw. den Bayerischen Kommunalen 
Prüfungsverband 

 
Die Weitergabe erfolgt aus folgendem Grund:  
Aufgabenerfüllung nach § 10b Abs. 1,2 SGB VIII. 
 
5. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland 
 



Personenbezogene Daten können im Rahmen einer begründeten Amtshilfe oder bei vorliegenden 
gewichtigen Anhaltspunkten einer Kindeswohlgefährdung ggf. übermittelt werden.  

 
6. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 
 
Ihre Daten werden nach der Erhebung grundsätzlich nur so lange beim Dezernat für Familie und Soziales 
der Stadt Weiden i.d.OPf. gespeichert, solange sie zur Erfüllung der Aufgabe, für die sie erhoben und 
genutzt werden, erforderlich sind. Die Frist zur Aktenaufbewahrung beträgt in der Regel 10 Jahre ab 
Beendigung der Hilfemaßnahme. 
 
7. Betroffenenrechte 
 
Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 
 
Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht, Auskunft über die zu Ihrer 
Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). 
 
Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Berichtigung zu 
(Art. 16 DSGVO). 
 
Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der 
Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO). 
 
Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung besteht, und 
die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen ebenfalls ein Recht 
auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO) 
 
Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die öffentliche Stelle, ob die 
gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 
 
Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim  
Bayerischen Landesbeauftragten für den Datenschutz 
Wagmüllerstr. 18 
80538 München 
Telefon: 089/212672-0 
Fax: 089/212672-50 
E-Mail: poststelle@datenschutz-bayern.de 
 
 
8. Pflicht zur Bereitstellung der Daten 
 
Wer Leistungen nach dem SGB VIII beantragt, ist gemäß § 60 SGB I verpflichtet, die zur Prüfung und 
Bearbeitung des Antrags notwendigen Tatsachen und Angaben zu machen. Sie sind nach § 97a SGB VIII 
verpflichtet, über Ihre Einkommens- bzw. Vermögensverhältnisse Auskunft zu erteilen.  
 
Die Stadt Weiden i.d.OPf. benötigt Ihre Daten, um die Heranziehung zu den Kosten der Jugendhilfe gem. 
§§ 91ff. SGB VIII zu prüfen. 
 
Die Stadt Weiden i.d.OPf. benötigt Ihre Daten zur Aufgabenerfüllung nach § 10b (1,2) SGB VIII.  
 
Wenn Sie die erforderlichen personenbezogenen Daten nicht angeben, dürfen diese gemäß §§ 8 a; 62 Abs. 
3 SGB VIII bei anderen Stellen (z. B. andere Sozialleistungsträger, Arbeitgeber, etc.) erhoben werden. 
 
 
 


